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 EG-Richtlinie "über die Bewertung und das Management von 
Hochwasserrisiken“, 2007 

 Wasserhaushaltsgesetz, 2010 
 Bayerisches Wassergesetz, 2010 

 
Ziele 
 Verringerung der nachteiligen Folgen von Hochwasser für: 

► menschliche Gesundheit 
► Umwelt 
► Kulturerbe 
► wirtschaftliche Tätigkeit / erhebliche Sachwerte 

 Koordination notwendiger Schutzmaßnahmen innerhalb des 
Einzugsgebietes 
 

 
 
 
 

   

Rechtliche Vorgaben 
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 Vermeidung neuer Risiken 
(z. B. angepasste Nutzung, Bauleitplanung) 
 

 Reduktion bestehender Risiken 
(z. B. Lagerung Öltanks, angepasste 
Bauweisen) 
 

 Reduktion nachteiliger Folgen 
während eines Hochwassers  
(z. B. Übungen, Einsatzplanung) 
 

 Reduktion nachteiliger Folgen nach 
einem Hochwasser  
(z. B. Überprüfung bauliche Schäden, 
Auswertung und  Verbesserung) 

   

Ziele des Hochwasserrisikomanagements 
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Hochwasserrisikomanagement –  
eine Aufgabe für Viele 

Raum- 
planung 

Städte und 
Gemeinden 

Natur- 
schutz 

Versicherungs- 
wirtschaft 

Denkmal-
pflege 

Land- und 
Forstwirtschaft 

Wasser-
wirtschaft 

Gefahrenabwehr, 
Katastrophenschutz 

Betroffene: 
Private, Industrie, 

Wirtschaft 
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Umsetzung des Hochwasserrisikomanagements 

 Vorläufige Risikobewertung  
 Hochwassergefahren- und Hochwasserrisikokarten 
 Hochwasserrisikomanagement-Pläne 

 

Ingolstadt    



Wasserwirtschaftsamt 
XY 

risikohochwasser 
gemeinsamhandeln 

   

Ermittlung von Gewässerabschnitten 
mit einem besonderem 
Hochwasserrisiko 

 

Methodik: 
 grundsätzlich alle Gewässer  

I. Ordnung 
 Gewässer II. + III. Ordnung wurden 

anhand einheitlicher Kriterien 
überprüft  

 

Ergebnis:  
ca. 7.650 km Gewässer in Bayern mit 
besonderem Hochwasserrisiko  
 

1. Vorläufige Risikobewertung 
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Gewässerkulisse 2011 im Landkreis 
Neuburg-Schrobenhausen und der 
Stadt Ingolstadt: 
- Donau 
- Paar 
- Donaumoosach/Sandrach 
- Mailinger Bach 
 

   

Ergebnis der vorläufigen Risikobewertung 

1. Vorläufige Risikobewertung 
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Umsetzung des Hochwasserrisikomanagements 

 Vorläufige Risikobewertung  
 Hochwassergefahren- und Hochwasserrisikokarten 
 Hochwasserrisikomanagement-Pläne 
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Landesweit einheitliches Kartenmaterial zur Visualisierung der 
Gefahren und Risiken, die von Hochwasser ausgehen können 

Die Karten werden für:  
   alle Gewässer mit besonderem Hochwasserrisiko  erstellt 
   für unterschiedliche Szenarien berechnet 

 
 
 

Hochwassergefahrenkarten 
zeigen, ob, wie häufig und wie 
stark Gebiete von Hochwasser 
betroffen sein können 

Hochwasserrisikokarten zeigen, 
wie diese Gebiete genutzt werden 
und wie schadensanfällig sie sind 

2. Hochwassergefahren-/Hochwasserrisikokarten 
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 Möglichst realistische Nachbildung des Gewässers und der 
angrenzenden Flächen am Computer (Hydraulische Modellierung) 

 Berechnung der Flächen durch Simulation der Ausbreitung eines 
Hochwassers 

 

Flusslauf Digitales Geländemodell mit Flussschlauch 
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Gewässerprofile 

Vermessung  
Gewässer 

Zusammenführung 

Abflusswerte 
 

Wassermenge pro  
Zeiteinheit (m3/s) Digitales  

Geländemodell 

Vermessung 
Vorland 

DGM aus Laserscannung © Bayerische Vermessungsverwaltung 2010 

Laserscanningverfahren © Bayerische Vermessungsverwaltung 2010 

Landnutzung/ 
Rauheiten 

Rauheits- 
beiwerte 

Befliegung 
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Die Karten beziehen sich auf Hochwasserszenarien unterschiedlicher 
Eintrittswahrscheinlichkeit: 

100-jährliches Hochwasser Extremhochwasser Häufiges Hochwasser 

HQ100 HQextrem HQhäufig (optional) 

Hochwasserabfluss, der 
statistisch gesehen im 
Mittel alle 100 Jahre 
erreicht oder überschritten 
wird 

Hochwasserabfluss, der 
deutlich seltener als ein 
HQ100 erreicht oder 
überschritten wird (ca. 1,5-
facher Abfluss) 

Hochwasserabfluss, der 
statistisch gesehen im Mittel 
alle 5- 20 Jahre erreicht oder 
überschritten wird 
(in den Karten wird i. d. R. ein  
10-jähriges Ereignis dargestellt) 

3 Kartentypen: 
►Hochwassergefahrenkarten „Eintrittswahrscheinlichkeiten“ 
►Hochwassergefahrenkarten „Wassertiefen“  
►Hochwasserrisikokarten 
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Hochwassergefahrenkarten 
„Eintrittswahrscheinlichkeiten“ 
 Hochwassergefahrenflächen  

mit drei verschiedenen  
Eintrittswahrscheinlichkeiten in 
einer Karte 

 
 
 
 
 

 Eine Karte für alle Szenarien 
 
 
 
 

Gewässer 

HQhäufig  (optional) 

HQ100 

HQextrem 
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Hochwassergefahrenkarten 
„Wassertiefen“  
 Wassertiefen in fünf Klassen 

 
 
 
 
 
 

 Nicht ermittelte Wassertiefen 
kommen z. B. im Bereich von 
Staustufen vor         

 
 
 
 
 
 
 
 
 

> 0 bis 0,5 Meter 

> 0,5 bis 1 Meter 

> 1 bis 2 Meter 

> 2 bis 4 Meter 

> 4 Meter 

hier: HQextrem 
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Hochwasserrisikokarten  
entstehen durch Verschneidung der 
Hochwassergefahrenflächen mit 
Flächennutzungsdaten 
 Anzahl der betroffenen Einwohner 
 Flächennutzung 
 Bedeutende Natur- und 

Wasserschutzgebiete 
 Betriebe, von denen bei 

Hochwasser eine Gefahr für die 
Umwelt ausgehen kann 

 Bauensembles, UNESCO-
Weltkulturerbestätten 
 

Regierung von Unterfranken/ 
Luftrettungsstaffel Bayern 
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Alle Karten zeigen zudem: 

 Staatliche Hochwasserschutz- 
anlagen  
► Deiche, Wände, mobile Systeme 
► Stauhaltungsdämme 

 

 Pegel  
► Verbindung zum Hochwassernach- 

richtendienst 
 

 Administrative  
Grenzen 
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Beiblätter zu den 
Hochwasserrisikokarten 

► Für jede Stadt oder Gemeinde 
► Ein Beiblatt pro Gewässer 
► Fassen statistische Größen zum 

Hochwasserrisiko zusammen  
betroffene Einwohner, betroffene 
Flächen nach Nutzung) 

► Enthalten Hintergrundinformationen zu 
den Inhalten der Risikokarten (Auflistung 
bestimmter Industriebetriebe, 
Schutzgebiete, Kulturgüter) 
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Grenzen der Karten 
 Keine Informationen über das Hochwasserrisiko durch Starkregen  

(praktisch überall möglich) 
 Keine lokalen Informationen (z. B. Lage von Kindergärten und 

Schulen) 

Nutzen der Karten 
 Karten als „Serviceleistung“ der Wasserwirtschaftsverwaltung 
 Entscheidungshilfe für kommunale  

und private Planungen 
 Darstellung von Extremereignis für  

die örtliche Gefahrenabwehr und den  
Katastrophenschutz 
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Informationsdienst 
Überschwemmungsgefährdete 
Gebiete (IÜG) 
www.iug.bayern.de  

Internetangebot des LfU 
www.lfu.bayern.de/hochwasserrisiko

management /karten_download 
 

Ingolstadt    
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Umsetzung des Hochwasserrisikomanagements 

 Vorläufige Risikobewertung  
 Hochwassergefahren- und Hochwasserrisikokarten 
 Hochwasserrisikomanagement-Pläne 
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Ein Hochwasserrisikomanagement-Plan… 
 ist ein übergeordneter strategischer Plan, der für ein Flussgebiet 

oder Teilflussgebiet aufgestellt wurde 
 wurde auf Basis der Gefahren- und Risikokarten erstellt 
 enthält Ziele und Maßnahme zur Verringerung des Risikos 
 koordiniert die Zusammenarbeit zwischen Wasserwirtschaft, 

Katastrophenschutz, Kommunen und anderen Akteuren 
 ermöglicht fundierte Entscheidungen im Umgang mit dem 

Hochwasserrisiko 
 im Aufstellungsprozess wurde ein Risikodialog  
     zwischen unterschiedlichen Akteuren  
     angestoßen 

   

3. Hochwasserrisikomanagement-Pläne 
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3. Hochwasserrisikomanagement-Pläne 
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Beteiligung auf lokalen Ebene - Risikodialog 
Risikodialog zwischen Wasserwirtschaftsamt, Kreisverwaltungsbehörde, 
Kommunen und weiterer Akteure vor Ort 
 Auswertung der Hochwassergefahren- und Hochwasserrisikokarten 
       - sind gemeindliche Einrichtungen und Infrastruktureinrichtungen betroffen? 
 Berücksichtigung des Risikos für die Schutzgüter 
      - Menschliche Gesundheit 
      - Umwelt 
      - Kulturerbe  
      - wirtschaftliche Tätigkeit  
 Auswahl geeigneter Maßnahmen zur Reduzierung von Hochwasserschäden 

(z. B. Bauleitplanung, Aufstellung und Fortschreibung von Alarm- und 
Einsatzpläne) 

 

3. Hochwasserrisikomanagement-Pläne 
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Beteiligung auf regionaler Eben 
►Einbindung von  

 Fachbehörden (z. B. AELF, Autobahndirektionen) 
 Trägern überörtlicher Infrastruktur  
 Verbänden  

durch die Regierungen 
►Auswertung der Hochwassergefahren- und Hochwasserrisikokarten 
►Auswahl geeigneter Maßnahmen zur Reduzierung von  

Hochwasserschäden 

3. Hochwasserrisikomanagement-Pläne 
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 Hochwassergefahren- und -risikokarten bilden eine wichtige 
Informationsgrundlage, um Vorkehrungen für den Hochwasserfall 
treffen zu können 

 Der Planungs- und Beteiligungsprozess bei der Aufstellung von 
Hochwasserrisikomanagement-Plänen bietet die Chance… 
►sich systematisch mit dem Risiko auseinanderzusetzen 
►einen Risikodialog anzustoßen 
►zielgerichtet Maßnahmen zu planen und umzusetzen 
►fundierte und nachvollziehbare Entscheidungen im Umgang mit dem 

Hochwasserrisiko zu treffen 

Fazit 

   

Ausblick 
 Hochwasserrisikomanagement ist 2015 nicht abgeschlossen, alle 

drei Schritte werden im 6-Jahres-Zyklus wiederholt. 
 Hochwassergefahrenkarten werden bis 2019 überprüft und ggf. 

angepasst. 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
Ingolstadt    

Ingolstadt, Glacisbrücke 1999 


